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Bur Tagesgefdidjte.
Berlin, 28, October.

— Gitens bes Bunbedraths waren dem Reidyetage
aufiec bes Smitizgef-gen i8 jum Beutigen Tage folgende
Borlagen jugegangen: 1) bas Gefey betreffend die Discis
plinarfammer fiic Beamte ber Reicheifenbahnoerwaltung,
w.(cge im Auélanve thren Wobniis haben, 2) vie Verords
nuny Betreffend bie Gefdhditefprache bev Gerichte und ge:
tidtlichen Beamten in ben. Reichal , 3) ver Gefey-
entwurf beteeffend bie Ginnafhmen und dusgaben bes Reicys,
4) ber Pojtoertrag mit Chili, 5) ver Poftvertrag mit Peru,
6) ber Gefetentmurf betrefjend bdie Nufhebung ber Artitel
11 unb 12 ves Qiteifchen Rechts, 7) bas Lanbdfturmgefes,
8) ber Gejegentiourf betveffend bie Ausdiibung der militdris
fdben Gontrole iiber Perfi ped Beuzlaubt nit , bie
1iebungen berfelben, fomie bie gegen fie guliijjigen Dieci=
plinarfieafuittel,

— Delanntlih Gat ber Duntesrath in feiner lehten
Sigung fid) mit ber Berath bes  Landf gefeged bee
fdodftiat. Daffelve wurde nach der Vorlage angenommen,
wie wir hiren mit Auenahme ves § 3, welcher nach Hin=
aufilgung bes gefpervt gevrudten Gages folgende Fafjung
ethielt: ,Der Yanvjturm erhalt bei Bermwendung
gegen ben Feind militdrifde, aunf Sdhufweite
eclennbare Abgeichen und wird in ber Regel in be=
fonbeven Ubtgeilungen formivt. Jn. Fillen quBerorbents
licjen Bevarfé ober wenn 8 an geeigneten Fithrern filv
Bejonbere Formationen fehlt, tann jedody auch bie Landwehy
aus bem Landfturm ergangt werven”.

— Die fitr moraen bevorftehenve  Erdffnung bes
Reichstages Hat wie gewdhnlich die verichicvenften RNacricy-
ten iiber bad Grdjeinen ober Nichterideinen bes Firften
Bismard in Berlin in Umlauf gefett. RNad) Einigen jollte
ber Fiirft geftern jdyon angelangt fein, nady anvern Heute
Ybend fommen, und eé feblt audy nicst an foldyen, weldye
behaupten, er werbe Hberhaupt jur Grdffaungsfeier nod
nidt in bev Refiveny erfcheinen. Bu bemerten iff, bag bie
Sdhwuegecidtdfigung in Wiirgbueg, dle diber das Kull-
mann’jche Attentat yu vidhten Hat, auf denfelben Tag vie
bie Grdffuung bes Parlamentd angefelt und baf ver Fihft
af8 Beuge vorgelaven ift, fidh aber entiduldigt hat, er
tonne nicht tommen — nady einigen feiner Gefunbheit fal-
ber, nad) anbern ber coincidirenden Reich8tagderdifnung
wegen.  Dev  Bertheidiger - Kull '8, ®ert at
®echard, foll fich jebodhy Gievmit nicst ofme Biteres ju-
feieben ectliven, fonbern bie Aufjchiebung bed Terming be-
antragen wollen. e melve Jhnen diefe Nadyricdhten,
ofue fie jevoch gu verbitrgen. Besiiglichy der Antunjt bded
Reichafanglers in Bexlin viivfte es jevenfalls am fidheriten
fein, fie gar nicht vorausbeftimmen ju wollen, fonbern die

Thatfache au melben, wenn fie eingetveten it  Daf die
Lothringifcy id) itglieter {yve ®ige fdon bei Ere
Bffnung bes Parlamentes einnefuten wollen, wird ver ®er=
manfe ané juver(iifiger Quelle mitgetheile. Wiv mddyten
trogbem vor ber Hand nody baran gweifeln; daf die Hevren
Abgeordneten {iberhaupt fich piintilich in wmidglichit grofer
Angabl am 29. fdhon fiev einfiuven, witd allgemein ver
Sabladge entfprechend fehnlidit gewiinfdht.  Doffentlich
witd bas Haud jdhon in felmer erften Sigung befchlnfe
fabig fetn.

— ®raf Darry Avnim it, wie gemeldet, ausd fets
ner aft entlofien worden. Der Schwager befjelben,
Rammerhere v, Prillwiy, fovte der Sofm aqué erfter Ehe,
®raf Urnim Schlagenthin, hatten bie Cautionsfumme don
100,000 Thalerw, weldye baé Stabtgericht fitc feine Freis
laffung forderte, bei der Raffe beffelben beponivt, unb em=
pfingen ben ®uafen, nadydem bas Gefiingnif gedffnet war.
Wie wiehiren, wird Graf Arnim, bev fidy tn einem fehr
Leibenbens Buftande befindet, fih auf fein Gut Naffenpeive
begeben.

— @vaf Arnim ift entloffen, unter der Bebingung,
vor Beendigung bes Proceffes bas beutfdhe Reich nicht 3u
verlaffen.

— Die Hauptjtadt des Deutfhen Reiches wivd feit
einiger Beit mefr, al8 bies feit lange der Fall gewefen,
burdy communale Fragen in Athem gehalten, Die Ueber=
seugung bridgt fich tmmer mehr Baju, vaf die BVerwaltung
ber Stabt bet ber jensigen Poloffalen Ausbehnung und Be-
vd(terungsmenge, dle im fteten Wadyfen begriffen ift, jchwers
lich nod) lange in den alten Geleifen wird fortgehen HWnuen.
Der enblidge Beginn aweier fdhon (ange geplanter groBarti=
ger Bauten, ber Canalifirung uub ber die Stadt von Of
na@ %eﬂ Bichueibend Stadtbabn,* Untex

gramm, bas bie fogemarmte ,Bergpartel’ der Stabtverord=
netenverjammiung neuld) etlajfen hat und vas tn der Form
eines glangenden Rechenjdjaftsbericyted gehalten ijt, ftehen
fojt (evighc) MNamen ber Forrjchrittspartei, in ben Beyiv?ss
pereinen giebt diefe Yartei bem Perrjdhenden Ton am, umd
vie Ugitation gegen bag Ueberwiegen Dder Politit in der
Stadiverordnetenverfammiung geht ebenfalls jum  grofen
Theil vou einer politijchen Pavtei, von ven Nattenallibevas
fen, qus. ©o lange nidt eine ftarfe Agitation von Mins
nern in Seene gefelt wird, beven Namen politijd) grade
mbglichit indifferent fino, die fih aber durcy Kenntnifie und
Grfafrung in ¢ len U fei eichren und
buvdy ive Perfdnlichleit in Unfeben bei igven Witbitrgern
ftehen, fo lange biivfte e8 fchwerlid) gelingen, bdie Politit
von ber ftadtifchen Bevwaltung ju trennen. Diefer Proces,
ber, burd) bie Gewalt ver Dinge hecbeigefithet, fidy in ben
nédften Jahren bet bev moihwendigen und fdhon beg
Umwanblung Berling qus eimer grofen Lanvedhaupiftavt in
eine der erften Weltftidte vollzichen muf, verdient in gany
Preufen, ja Deutjhland, bdie forgfiltigite Beachtuny bet
UAllen, die fidh fiir die Selbjivermaliung, fiir dag Geveihen
biet inneven Bechiltniffe unfered Lanves iiberhaupt inteve
effivent,

— Wiv haben beveits fritfer gemeldes, baf ber Ma=
gifteat su Gulm fich) an bden Bunbesrath in einer Petition
um @Entidheibung davitber gewendet Hat, ob eine von ihm
in einem Geitens biejes Wagiftvats unterm 18. Januav
1870 erlaffenen unb von ber K. Regievung ju Deavienwers
ber beftiti Regulati sitglicy ber Bexthei et
Quartierlaften im Gemeinbebegirt dev Stadt Culm erlafjene
Deftimmung, wonad) zur Bahlung ber durcy dies Tes
gu[ati:) eijng'efitbrten Servidjtener aud) bie Beamten und

1% " b, hmung
bie in thren Folgen dad gamse Leben in Berlin umgeftalten
miiffen, und alle die Schwierigleiten, welde bei ber jegigen
Berwaltung einer rafdjen Ausfilgrung diefer Werke fidh in
ben Weg ftellen, BHabem bazu beigetragen, bie ,ftivtifche
Frage” .nod) brenmenver yu madjen, als fie aud) ohnevem
fein witrde.  Das geplante Befety der Uusfcheidung Bexling
aud bem B i SProvinstaloerbande ift nur cine
Folge blefer allgemeinen Ueberjeugung von der Daltlofialeit
ver bié fest nody hervichenden Buftdnde, Unter biefen Bers
Paltniffen ift e8 natiiv(ichy, daf fehon jest eine (ebhafte Ugis
tatton fich bev nenen Stabtvevordmeterwaflen, die im nddye
ften Wonate voryunehmen find, bemddtigt. Jch beyweifle,
0b e8 gelingen wird, babei bie gravbe allgemein und. fo gern
ausgegebene Parole sur Wahrheit gu maden: bdie Politil
Habe nichts mit bex ftivtifchen BVerwaltung u thun, bie
neuen Stadtoerorbnetent fetert ofhne Ritdjtcht auf ihv politis
febes Programm  lediplich nadh ihrer Befiihigung zur Bes
Banblung ftbtifcher Gefdhifte gu wihlen, Unter bem Pros

gifchen

i dtigten Militatrperfonen hevanpupiehen find, bem
®cfee vom 25. Suni 1868 betreffend tie Quartieilijtung
fiic die bewaffnete Mac)t wiihrend bes Friedenssuitandes
entfpredhe. @8 war nimlih Seitens ves Minifteriums des
Snnern — auf nrufen der betheiligten Beamten und Mi=
litairperjonen — eine Berfiigung ergangen, welche mit de
Beftimmungen des Regulativd nidjt in Eintlang ftand. Dex
Punbdesrath hat nun in biefer Angelegenbeit zu Gunften
bes befhwerdefithrenven Magiftvate zu Culm entjcyteden
und pen Reichelanyler erfucht die Befeitigung der in Rebe

Berfiigung des einifteri bed Innern herbeis

ufithren.

— Der Fileft bon Hohenlofe BHat in der Rede an
feine Wabler tn Kulmbach ein fehr behersigenswerthes
Wort ausgefproden. I belenue offem, jo Hagte der Bota
fchafter des Deutidhen Reichs in Pavie, bag tdhy midy in
voller Uebereinftimmung mit ben jegigen RLeitern ber Deuts
fchen Politil befinde, und ich glaube, baf iy m:dh) hierin
ber Buftimmung meiner Wiihler unb bev weitausd gropten

Xuf hober Fluth.
Boy Amalie Maxby.
9) (Fortiegung.)

Unb bod) — ofé mit dev Seit Wilms Schmery mils
ber, — feine Theilnafhme an allen duferen Borgingen in
ber Welt wicber (ebfafter wurde, — fithlte fich Leva faft
nod) unglitdlicer. .

MWer die holve Ratte geliebt Gatte und vergefjen tonate!
ol ber bejof iibechaupt Tein treues @emiith! Unp alé fie
i6u feine fritfeve eiterteit alimilty wievergeninnen fad
und endlid) wicber Schers umd Lacben von feinen Lippen
ténen horte, ba — anftatt feined fuifch erwadyenden Lebeunde
muthes fich gu frewen, grelite fie ifm nody frivfer in ihrem
ergen, jal fle vedete fich eim, {bm, den falfdjen, wankls
miithigen Pann, ber einft fie und nun aud) Ratle fdjon
vergeffen, — au Gaffen — und tvat ifm fovtan Iilter und
foeoffex benn fe entgegen!

Qena8 Angehbrigen mufte bas feltfame Benehmen
Qener gegen Wilmé benn body guleht auffallen, wm io
mefr, ba fie al3 &inb ihm fo herglicy jugethan gemefen.
Davauf anfpielend, fragte Nelly, weldye ihre funge Schuwits
gerin, ba fie ja am bejten Lemas licbenswiirbige Eigenfdhaf-
ten fannte und anc) au wiitbigen wufite, wivtlihy auf vbag
Snnigite liebte und ftets in gutem Cinvernehmen mit ifr
febte, — eines Tages gevabesu: ,weehalb fie benn eigents
liy Wilms fioler und  Hilter wie einem BWilbfremves
Degegne?”

,Wenn Du mich wickiich lied Gaft, Nelly,” — ants
wortete Lena furs, ,bann fpridy mix nie von Wilme!”

JUber Qemal” bringte Nelly trogbem, — jo fage
miv wenigitens, wad gwifhen Euch vorgefalless unb ...

Bwifcen ung? Nichtsl* fdhnitt Jeva ungedulbdig ab.
BBilme ift miv fo duvchaus gleichqiiltia, bag iy Didy then
pavum Bitte, feiner gav nidyt au evwafnen.” .

RNelly fragte nun audy weiter nict, abe qum erftens
male yweifelte fie heute an fenad Wahrheiteliebe und nahm

fidh or, aufmestiomer benn fonft. auf Wilms und Lena

3u adjten.
Dies gefchal Turze RKeit vor dem Bufommentreffen dec
Betden anf dem ftillen Strandlivdfofe, —

L) *®
*

Ungefifr neun ober zebn Woden waven feit jonem
verhingnifoolien Abend, wo swei Seelen, weldge cigens fite
etnanoer beftimmt fojlemens, in ftarvem Trof fid) trennten,
vergangen.

Wilms war feitbem nur wei ober breimal su Clag
Senfen gefommen — unbd immer nur auf einen flichtigen
Yugenbltc und au einer Tagedselt, wo ev fidher au fein
glaubte, Qena nicht amgutveffen. &r fhien fberhaupt feit
RKurgem feltfam vevdnbert, was um fo auffiliger way, da
Wilms niemals ein Kopfhanger gewefen, fondern ftets burdy
feinen Berserquidenben Froffinn wahrhaft belebend auf feine
Freunde und Genoffen 3u wisken pilegte! Selbjt in ben
gefafrooffiten Augenblicten auf ftitemifh ecvegter See, wo
ben Rameravent jeber Schers auf ben Lippen erflavh, war
Wilms guten Muths geblieben, — und gerabe feine immer
frofe Qaune trug nidht am wenigfien zu bdev Beliebtheit bei,
ber er fidh bet Jedermann erfreute.

Nun auf einmal, gleichfam iiber Nadht, fhlen eine
eigenthilmlich tribe Stimmung itber bden fungen Mann
gefommen 3u fein, viel triiber und bisftever, alé man felche
felbft nach Ratles Berlujt fe an ihm bemerlt faite.

Gr 303 fih von fedemt aufergefebiitlichen Berkehr zus
viid, wo er aber ein Bufommentreffen mit feinen Bitann.
ten nicht vevmeiben tonnte, evidhien er wortfarg! am Uebiten,
yuberte er affein hinaus auf bie hohe See, modite e8 bort
oy fo toben unbd fiitemen! gerabe, wenn feine F brt ein
tolitiin 8 Wagnif war, unb er feine gange Kraft anfbicten
mufite im Rampfe mit dem tidifhen Glement — athmete
er freier, fitblte ev einen and) vom altem Jugendmuth
feine Bruft durdpitrdmen.

atte er aber mum weber auf bent Weeve, nod) fonft
i Honé und Pof au fhaffem, vanm faf ev vuhig in ber

Stube, feinem alten Bater, bev baviiber fHill beventlidy fein
graues Haupt {dhidttelte, nidit ver unterhaltenve Gefihute,
e et fonft gewefen, fonbevn bumpf vov fidy Ginbriitend,
audh wohl fdheinbar lefend, benn das feltene Umwenbden bder
Blitter belehrte ben dngftlich beobachtenden alten Mansm,
wie fern feined Sofhnes Gedanten bem Jnbalte bes voy
ihm [egenten Budjes waren. Vel elmer unerwartet an
ihn evgehenden Frage, hatte ev fie iibechaupt gehdvt, sudte
er wie aué jihem Tvaume erwadjend, Beftig sufammen und
antwortete tury, jo Wwie unwillig #ber die Stdrung.

Gines Ubenvs aber, nadbem ev ieder ftundenlang
in biifterem @chiveigen verhavet, fprang er pldglichy wild
empor und vor feinen Bater hintvetend, murmelte ev mit
exfticfter Stimmes

,,ﬂic{xerl id) Galte 8 Hier fo nicht inger aus, bie Quft
erftidt midy fdhier! Und wenn Du wilijt, dag idy nicht su
@;unbc ge@eu foll, bdann gicb mid) wieder frei und laf
midy im Frithjahr mit dem exften Beften Schiffe wieder von
banmen jiehenl”

Ofue eine Antwort bes hefiig erfdyrechien Ulten abjus
wartey, ftivmte ev gur Thile und jum Haufe binaus, ettete
ein Boot 08 und yuderte weit Yinars auj die Hohe See,
um erft beim Worgengranen heimgutehran.

Bater Claufen aber feufzte jcdhmer befiimmert:

»Da8 alfo ift e8, wad dem Wilms feine Rube mehy
(6t wever Tag nodh Nagt? Pitte er jie dody nie gefehen,
bie fernen Wunderlinber, nad)y bdevin Pradt ev in heims
lijer @ehnjucht bevgeht, wenn id) tyn mit Gewalt guriids
Galten will. a8 bitte nuy Gine gut verftanben; unfec
Engeletind Katte.”

Dexr gute, alte WMann! Wie wenig afhnte er, welde
gemaltige Yeiven{daft in Wims fiiemte und feine Seele
gleichfant aus allen Fugen gevijfen batte.

RQaum weniger bejorgt als der eigene Bater, war Clas
Qenfen umt den theuren Freund! Er jerbrady fich faft dent
Ropf, um ble Urfadye ju vev trautigen Bevdnberung oufa
aufinbem, bie mit Jenem vorgegangen.

(Fostiegung folat)




Melhrheit ey [beraen Partet erfreme. . .. . Wilfte idy
mich in nur einem ber Grundyiize der Dentjdhen Polirit
nicht in Ueberciuftimmung mit ven jehigen Leitern derfelben,
fo wiltbe iy nicht anftehen, mein Botjchafteramt nieverzu-
Tegen. -
! — us ber Rbeinproviny wird bevichtet, baf bort bie
Uebertragung bder Kreidfdulaufjtht von den fatholis
jdhen Gerjtlichen auf welilidhe Schul - Jnfpeftoren tm Laufe
diefed Jahres in ausgedehuten Beyicten gur HAusfiihrung ges
langt ift.  RaBt auch dle furge Amtsthatizteit der bevufemen
Rrets-Schul-Infpeltoven, sumal diefetbe naturgemds yunddyit
mefhr beobachtenver als productiver Natur fein muf, ein
feftes Urtheil itber den Ginfluf Der newen Jnftitution anf
vas Tatholijde Boltejdhulwefen neh nidht ausfpredhen, fo
parf dodh fdhon jegt bie Ueberzenguny audgefprodyen werten,
daf bie Crmartungen, welde an die Grnennung von Kreid-
Sdyulinipeftoven gefniipft werden, fich beftdtigen wevden.
uch hat fidh bie Hoffnung dev Ultvamontanen al8 eitel er-
wiefen, daf biefe Bnjpeftoren bei ben Rehrern, ben Schul-
vorftinben undb Plarvern einen unitbermwinbdlichen paffiven
LWiverftand finden Iviirden, — Die Kreid - Schulinfpeftoren
haven bisher auf Seiten bder Jehrer ivie ber Gemeinden
verirauensvolled Entgegenformmen gefunden, umd wird bei
alfen nidyt gevabe ter {tavrem Oppofition Angehdvigen bie
neue Einvidtung mit Freuden begriift. Wird audy von
einem Theil ber Piarrer den Rreid=Schulinfpettoven gegen-
iiber eine gewijfe Referoe beobachtet, fo finben fih taneben
auch folche, weldhe ficy ohme Ritdhalt Freundlich su ver meuen
Jnfritution ftellen uudb den neuen Kreid » Shulinfpeltoren
igre Weitwirtung und Unterftigung bereltwillig anbieten.
Bu Conflfen ywifden RKreid-Schulinfpettoven und Pfarvern
it ¢8 fajt nirgenvs gefommen.

— Durdy die Beitungen ift tlefer Tage die Notiy ges
gangen, baf Der ,Deutidhe Kuiegerbund WMindhen” am 10.
b. M8, eine Refolution angenommen Habe, in welder er
tem Reidyétage die Annabme ded Randjturmgefetses empfiel
Wit Ritdficge auf diefe Refolution Haben einige Bidtter, jo
audy die biefize ,Bolte-3tg.” Bevanlafjung genommen dar-
auf hinguweijen, taf dieje Rejolution tm Princip dben Sta-
tuten ver Rriegervereine wiberfpreche, weldpe Deftimmen,
taf} viefe Bereme fih von politijchen Beftrebungen fern
Balten follen. @leichieitiy weifen diefe Blitter darauf hin,
taf bies ber Anfang von den Beftrebungen fein dilrfte, die
Drgantjation bev Kriegervereine zu polttijhen Agitatronen
im Sinve ber Regierung zu verwenden. Bur RKlarftellung
per Berhiltniffe, welde Mandpem iyt befannt fein viiefs
ten, Balten wic e$ fitr noth ig darauf hirzumeifen, daf
biefer , Dentjche R:iegerbund Minchen” nicht vermedyfelt
mevden darf mit bem grofen , Deutfdhen RKeiegerbumd®, ber
jeinen Sig hier tn Beilin hat und, beildufig aefapt, fiter
400 Bevetne mit gejen 50,000 Mitglievern tn fichy {dhlieke.
Der , Deutidye Kriegerbund Widindyen’ ift ein gany allein
ftehenver Quiegervivan in Milnchen von nidst einmal exheb
tiger Wtitglieversahl, dev nur unter biefer etwas hodiva-
Etenten Fivma agitivt, und wenn biefer Vevein itber die ge-
odpalich in den ber militaivifden Bereine gegoges
nent ®rengen hinausicdhreitet — wad ev iibrigens, nebenbet
bewerdt, mcht jum erjten Mal thut — fo tann man vafiic
bie anberen Wereine gleihe8 Namens und namentlich ben
grofen ,,Deutfdyen Kriegerbund nidht verantwortlich madpen.
Das aber Halten wir far nothwendiy hier ausdridic) u
tonftativen, und bitten auch die deut{cye Preffe davon ULt
su nehmen: baf der grofe ,Deutidye Kriegerbund” fich von
einer deravtigen Wgitation, bie #iberdies feinen Jweden durd:
aug fern ftebt, bisher ganglich fern gebalten hat umd audy
in Butunft feen Galten wird.
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weldhe ble audfdliefliche Bevantwortung dem verantwort:
lichen Jedacteur juftebt und Dbetreffd weldjer bdie ftrengite
Digeretion Ehrenpflicht jeber Revaction ift. Dr. Laufer
bexief fich besbalb auf den § 153 ber ditevreidifdhen Straf-
projeforonung, rad) weldem ein Beuge nur in befonvers
widyiigen Fillen angebalten wevben Pann, ein Jeugnif -ab.
julegen, bad bem Reugen felbjt Nadptheile Bringen witvoe.
UIB ein veravtiger, b fonters widytiger Fall onne die Un»
terfudjung gegen ¥Arnims, die nur ein ald Vergehen beyeidhs
nete Delict betreffe, nidht angefehen werden. Die Beug:

£ g de8  Rebactt itg ber , Preffe”
wurde 3u Protocoll genomuten unb damit . die BVernehmung
Beenbet.

Pejth, 28. October. Jn bder Bentigen Sigung bes
Unterhaufed entwidelte der Minifterprifivent Bitto das
Programm bder Seffion. Derfelbe evtlivie, e8 erfdjeine
vov allen Dingen nothienbig, die Fimangen zu vepeln und
besBald bie vorldufige Bertajung bder fonftigen BVorlagen
geboten.  Aufer den vein finanziellen Gcfetentwitvfen witr=
den bemnddhit mefrere auf die Organifation der BVermal-
tung und ber Juftiy abjielenbe Borlagen eingebracht werben.
Der Minifter hob darauf befonderd hervor, dburd) die letite
Unleihe fei die nothmendige Beit gur Reform der Finamen
gewonnent und werve bas Gleihgemicht im Bubget obme
Ocfihroung der wirthichaftlichen Intereffen in jwet Jafhs
ven bBergeftellt werben onmen. Der Fmanyminifter gab
fovannt in anberthalbjtitndiger - Rebe ein Erpofé iber bie
Finanzlage.

Bern, 27. October. HAnf Wunfd) be8 Stiinberaths
Gat ber Nationalvath den geftvigen Befdhiug, feine Sigungen
big jum 16. November ju vertagen, juviidgenommen und
fi mad) volljtdnviger Durcybevathung bes WMilitirgefetes
beute big gum 9. November vertagt.

— Der Gtinderath beendigte Heute die Bevathung
iiber ba8 Ghegefes und bejhlof davauf Bertagumg bid jum
2. November.

RQoudon, 27. October. Die hentigen Morgenblitter
bruden einen Brief ab, der angeblidh) von einem dem Gra:
fen Urnim Nabeftehenden an ben Rew- Hort Herald gerich=
tet wurbe. Derfelbe unterftelit die Mglichleit, baf einige

Parig, 28. October. RNach eimer bder Ypence Haras
aué Wih vom 26. b. jugegangenen Welbung ift Don
Alfonfo wiever iiber ben Ebro suviidiegangen und in Sen
be Urgell anpefommen. JIn Barcelona hatte die Militirs
behirve eine grogeve Anzabl von Mitglievern der Intraniis
gentenpartet verpaften laffen. Deefelben follen mit gefange=
nen Gorfiften wnd Mitaliebern der Jnternationalen nach
ben Polppinen einpefldhifft werben.

Waijhtugton, 26 Oct. Der Prafivent ijt von fel-
ner Reife nay Juvlana suviidyelebrr. Auf alle Anfragen,
weldpe von veridyicbenen Seiten an ben Prifiventen geridy=
tet wucben, um eine beftimmte Erflirung besiiglich feiner
epentuellen britten Prifiventichaftetandidatur ju erhalten,
evildrte tecfelbe, baf er ntemal8 auf politifhe Ghren Ans
fprud) evhoben Bitte und feine Verantwortung fiiv die um-
laufenben Geriidite dbernehmen thnne.

Wajhington, 28. October. Nach bem iiber die
Baumwcellernte in Alabama exjtatteten Berichte fat der
Troft wenig Schaven gethanm, die Ernte wird vovauefichtlich
um bie Witte nddyiten Wonats beendet fein. Die Baums
wolle ift von ungewdhnlicher Reinbeit, ber Erivag bhat fidh
in 12 Oraffdhaften um 25 p@t. vermefhrt, in 2% andeven
Orafidpaften um eben fo biel Procent verminvert. Div
Grtrag vou 15 Graffdaften in Wriffiifippt weijt eine Dine
berung von 35 pCt. auf, {m Uebrigen ift bas Berhiltnif
dfnlidy wie in Alabama.

Originaldepefche des Hallefchen Tageblatts,
(Rady Shlup der Redaction eingetroffen.)

Berlin, 2Y. Ocwober. Der Reidhstag wurde
Beute WMittag durd) dew Kaifer in Perjou erifjuet.
Die Throurede Liiudigt unter Andevem die jhon Hez
tanute Jujtiz=Boriage, jowie die Vorlage fiber den
Laudjturm, #ber Ddie Controlle der Wenrlaubten,
iiber die Natural=Leiftung fiir Dad Heer in Friedens:
seiten; ferner wird in der Thronvede die Erhihung
der Wiatrilulov=Beitvige erwibhnt, welde duvd) den
Mehrbedari der Avmee evfordertich ijt. Die Throus=
vede berheifst die Gefeizes=Lorlagen fiber die Berz
waltung dev ReidSzEinnahmen und Ansgaben, iiber

Papiere nad) Arnim's Wegiug vonm Paris weggef:
feien. rnim Poante nidht bre Briefe copiven und bie Ori-
ginale abliefern, tweil, wenn bdle Paptere nidt fem eigen,
bann aud) bie Copirung ungefeglich, Tev Fell fei itbrigens
ein burdoud perfdnlidh-politifher. Bismard fet gervelst
wegen rnim's durdy fivylide Verdffentlidungen bewiefener
Ueberlegenfeit; ev fiivdytete Arnim als ben eimpigen ihm ge-
wachfen-n Geqner und Jurecitwelfungen gehiren emem alten
Wus gemdp bem Buredytgemicfenenn; aufervem bedarf Arnim
verfelben sur Rechtfertiguny bet vem falfch b.vichteten Kaifer,
an ben er fid) wenven wollie &Er bepchrist Bromard vder
bratalen Gewall g und ter Cabine:sjuftiz. — Are
nim's Beugenausfugen mifrden bdie Wabrheit ded Sefagten
barfegen. Dem deutfdhen Voifdafter ging gur Uebermtte
(ung an ben Saifer eine Pradit - Ubfdhrift ber glasgower
Shmpathiebefdlitfje zu.

Qouden, 28. October. Die Kohleagrubenarbeiter in
Weii-Fortihre haben fich bereit erllivt, 1h e Streitiglei-
ten mut ben Urbeitgebern einem Schiedégericht zu unters
breiten und bdie Arbeit Hi6 bahin ivieder aufyumehmen, wo
vie ©dyieddridhter eine Entfcheivung getvoffen haben.

Lonudon, 28. October. Geftern fand in ver Sanct
Paulstivde eine jum Bwed einer fympathifdhen Lundgebung
fitv den Alifatholiziomus veranftaltet:, audy von mephreren
hoben Geiftlicken befuchte Lirchliche Feier fatt. Der Haupte
vebner Mehyrid (von ber Lincolnstivdhe) empfafl eine Wies

Sdyledwig, 28. Tciober. Die ,Schledwiger Nad.
vidjten melven aué guter Quelle, baf die Angabe, nady
weldjer bas audwdriige Amt die Provinglalbehdreen u
wiebecholter Bevidytoeritattung itber die ftattgehabten Hus-
wetfungen aus Nord-Schleswiy aufgefordert haben foll, auf
einem Jvethum beruht. Die begitglihen BVerhiltniffe feien
Ginveidgeno evbvtert wordem und bdas Berfahren bder Pros
vingtalbehirben habe fid) alé volljtinbig corvect und bden
Umitinden entjprecyend bemwiejen.

Gafjel.  Dev Grlurfieit (Bt wiecber etwas von fidy
Horen. Wie uné ndmlid) aus Prag mitg-theilt wivd, will
berfelbe im nddpften Jahre an feinem Hofe, dba er die Marts
wihrung alg etwa¢ Prenfijches nicht anerfennt, die Bjters
veihifcpe Gulbenwiyrung einfiihren, feine Leute alfo nicht
mefr in Thalern und Silbergrofdyen, fonbern in Papiers
gulven auebezahlen.

— Wiirzburg, 28. Oct. Morgen, aljo am 29.
Dctober, beginnt dev Procef gegen Kullmann vor bem bie
figen Schwurgeridhte.  Der Budbrang wird gang gewaltig
jein und find die Gefudie um Suluffi 1 o b

pervereinig ver anglitanifdhen Rivdpe und ver Alt-
tatholifen, die durd)y Dbllinger vertreten wiirden, erllirte,
baf bas Dogma von der pipftlichen Unfehlbarteit die grofte
mobernte Jrrlehre fei und forderte bie Umwejenden auf,
fﬁtbdneu pliidlichen @rfoly - ber altfatholijhen Bewegung
31 beten.

— RNady Gler eingegangenen WMelbungen aué Oft-Su-
blen ift bte Jventificivang vom ena Sahid bisher nody
nidyt erfolgt.

Parid, 27, October. Das , Journal Officiel” finbet
fidy burch die umlaufenden b Geriichte vevans
lofit, gu verfidhern, baf Ulle8 wobhl ftehe, fowobl mit Jtalien
wie mit dben Gropmiditen. Wenn bdariiber Jweifel Herve
fdpen fonmte, fo waven bdie framydfifhen Bidtter felber
fduld baran. Decazed Witd alé Schilbwadpe fiir ben ans:
wirtigen Frieben {dyon ju vedyter Reit bie Jnteveffen des
Qanbed ftarler betonem alé deffen Wilvdbe; 8 [iegt aber
wahrlih im Jntereffe von Frantreihs Butunft, bdaf in
©panien nidt wieder die alte Wirthidhaft der Hiflinge und

baf nur ber geringjte Theil verfelben wid Beviidficytigung
finven tounen. Der Sigunysfoal de8 Shwurgerdhts bier
ift dugerjt befdyrantt, er faft wenig mebhr als 150 Per-
fonem. Uebev vierjig Bevidyterftatter, wovunter audy folche
fite englijche und amerifanifhe Blitter fich befinven, find um
Plite eingefommen undb es ift Hier bet ben bejchrintten
Raumverhaltniffen von Seiten bes Gerichtohofes alles Widgs
licge gejchehen; zu Gunften ver Preffe ijt felbft ber Raum
fitv bag *Publicum gejdymdlert worben.

Wien, 28, October. Die , Preffe melvet itber bdie
gefirige Ber g ihres Rebac itgli Dr. Raufer
in ver Arnim’jchen Untexjudjungsfacse, baf der Untrag des
Berliner Siabtgevichté vafin ging, Dr. Laufer mdge itber
bie ertunft ver in ber , Preffe vom 2. April verdffents
lichten %Privatbriefe beé Grafen Arnim eine Ertlirung ab-
geben.  Das Berliner Stadtgeridyt fotte jugleid) die Bevs
muthung audgeiprodpen, bdaf jene Briefe der ,Breffe”
buvd) eiren tn Pavis febenden Sdpriftfteller iibermittelt
worten felen. Da diefe Briefe ofme Unterfdhied oer cine
Ehiffve ves Berfaffers ober Einfenders mitgetheilt waven,
Jo gehirten fie zu ber SKategovie jenev Schviftitiicte, fite

Proffen eingefest werbe. Wenn Mac Viahon bies nidt
einfehen follte, fo ftdnve ev ald Staatsmann tief unter bem
Nivean feiner politijhen Stellung. Miflicger al8 in ben
audmdrtigen UAngelegenheiten fteht e8 mit den inmeren; ver
December fdpeint fehr ftiemifch werden zu follen. Die
Republitaner wolfen al8 Minimum {hrer Forverung auf
ben UAntrag Pevier'ds dringen; bdie Septennaliften befveugen
fidy ver biefer Forderung; bie Legitimiften gehen mit efner
neuen uffihrung dbes Stiides ,Heinvidh ver Finfte in
Berfailles” um, und was die Orleantjten finmen, lehrt bie
RNadyrit beé Bien Public, wonad) diefelben, um ifhrer Po»
pularitit dburd) die Photographie unter die Arme ju greie
fem, feit ywet Tagen bdie Wilbniffe der gefommten Mitglte=
ber ber Familie Orleand vertheilen loffen; auf ber Ricjeite
biefer Pyotographicen fleht ju lefen: ,Deute mebr als je
ned) ben Stilvmen ver By feit, bei ber Unfidherty
ber Bufunft find bie Primen bes Paufes Otleans ein
Ynfer ber Butunft filv die Ginen, fowie eine Abmehr der
Bonapartiften und Segenftand ber Anufmertjambleit der gano
sen RNation®. Die Orleaniften Gaben indef allem Anjdyein
naeb' bas @b filv ben Photographen aus dem Fenfier ge-
worfen,

et N g8hof filr dad Dentide Reidy, dad Bani=
gejets, den Oaushaltdetat der Neidjslande und die
obligatorijde Givitehe. Die Begichungen jum Ans=
londe werden als fehr friedlidie und wohliwvolende
beseidinet, die Dauer Des Friedens ijt verbiivgt durd)
bewifrte Freundidajt ded Kaifers mit allen grife=
ven Rotionen uud deven Herridern. Dev Katjer
fagt: ,,MMiv legt jede Werjudyuuyg fernm, die geeinte
Heidhdmadt anderd ald ur Wertheidigung unjeres
Deutiden Boterlaudes 3u vevwenden, viclmeyr ijt
gerade dicfe Wiadht, weldje Mieine NRegiernug in deu
Siaud feit, uugevedytiertigten BVerdddytignugen gez
gendiber gu {dyweigen, gegen das Mevclwolien aliey
Pavtheileidenjdaften erft daun Stellung 3n nehmen,
wenn Dicjelben gu Thaten ibergehen; dans teily id),
dafy filv die Ghve und NRedjte ded Vieihes jederjeit
die gejammte Dentiye Ration wie fdmmilidhe Deutidge
Jiiven mit Wiv etngutreten Geveit jind,

AUus Patle nud Umgegeud,
Datle, den 29, October

— Die 4 erjten Smmatuitulationen (am 17, 21.,
24. und 28. October) haben unfere Univerfitit efnen Bu=
wahy$ von 234 neuen Stubdivenden gebradyt, nimiiy 54
Theologen, 43 Juuiften, 24 Meviciner, 46 Bhilojophen,
60 Sanbwirthe, 7 Pparmaceuten.  Allem Anjdyive  nac
fino nod) jtarke Nadymmatritulationen ju evwasten, unb johon
fegt ift be ficdhere Vuefidyt beguiindet, baf gegen bas vers
gangene Sommerfemtefter die Frequeny dev Un:verfitdt jevens
falls nidyt fiafen, joubetn wapridh.inlidh fteigen wird.

— Perr  Diujitbirector Boresfd beatfidhtigt in
diefem Wanter wicderum unter Herbeisiehung beventender
Qrofte und Aufwaud groger  tiinjtleviicher Mittel einen
Gyclug von Abonuements = Concerten ju veranftalten. LWix
laven unfeve Witbiirger ju einer vedyt vegenm Betheiligung
an viefem bantendwerthen Unternebmen ein unp bemerten,
baf wir bemnddjt Niheres dfber Programm u. §. . ber
Goncerte verdffentlichen werven.

Giviljtauds = Regijter der Stadt Halle,

i @ﬂ!iet‘g\;ug vom 28, October.
eboven: Dem Majdjinenbauer Carl Honfda ein S,
(Brateprage 11). — Dem © afermeifter @ui(?an mbnmx;
Ribiger ein S, (Martinegafje 7). — Gin unegel. e,
(Brunoswarte 9). — Dem Polizet Sergeanten Johann
Suiedric) Bugujt Pubn ein &, (BWeivenplan 14).

Geftorben: Des Schubmacyermeifters  Johann  Garl
indner Ehefran, Warie Sephie geb. Rleebauer,
82 3. 5 15 T, Lungenenziindung, (Raulenberg 3).
— Des Sduhmadermeifters Carl Ciias @hefrau,
Srieverife geb. Viermann, 403. 2. 9 T, Stimm-
rigengoem. (Tedvel 11). — Des Mauvermeifters Ders
mann Denning &, todtyeb, (Rbnigsplay 6). — Des
Budydndlers Otto Beging &. Almin Carl Otto,
1810 2 %, Sqlaganfall, (gr. Mirkerjivafe 22).

Sivdlide Augeige,

Ratholijdye Kivdge: Sonntag den 1. Novamber (amn Fejte
Ulerherligen) Worgens 77, Uhr Frithmeffe Hr. Raplan
Peter. Um 9 Uhr Pr. Ploveer Woler. Um 2 Whe
Besper Derfelbe.

Wiontay ben 2. November (am Fefte Ullexfeelen) um
8 Ujhr BGottesdienit. i i)

@v. Qutherije Gemetude, (gr. Berlin 14). Borm,
10Y; Uhr Gottesdienit.

Hpoitoliide Gemeinde, gr. Mirkerftrage 23.  BVormitt,
10—12 Uhr Feier ver heiligen Cudjariftie, RNadyumitt,
3 Ugr Previgt, danady Abenbgottesvientt,
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Qotterie.

Pet ter Geute fortgefeten Biehung 4. Klafie 150.
RKidnigliy preuifchen Rlajfen -Rotterie find nadyftehenve Se-
winne gefallen :

1 Dauptgewing von 10000 THr. auf RNr. 73340.

1 Sewinn von 5000 Thlr. auf RNr. 21305,

1 Gewnn von 2000 Thlr. auf Nr. 15637,

38 Qew. von 1000 Thiv. auf Nv. 4308 5140 6445
10310 10435 14702 17954 19939 21320 24326
24731 28381 33111 34741 385915 36701 37601
41166 41302 47890 49235 50142 51430 58828
59846 59886 60648 61033 66543 70288 70690
72535 74312 74454 T7559 87767 92076 umd
93789,

52 @ew. von 500 ThHiv. quf Nr. 1572 4215 6517
7865 7982 9337 10481 10844 13110 14075 15101
17235 19061 19265 20107 22301 24488 26854
29933 30340 40992 42058 42933 43148 44509
45201 45279 46033 46746 47522 50169 55713
59104 61545 62409 63149 63605 64497 65142
69729 69911 71810 76377 81417 85326 87056
87921 83894 89020 91049 92556 und 93179.

78 Qew. bon 200 Thlv. auf Nr. 1482 3102 3952
4316 5836 6511 9159 9576 10011 10629 12971
14087 14264 15386 16302 16995 13066 19296
19649 22271 22698 23081 25686 25841 27188
286583 29176 30074 31866 33495 35015 35078
36946 37371 38294 38432 40373 42966 43076
43128 45759 46000 46095 49175 51053 52139
52523 53086 53556 54700 55032 55900 57901
58110 60059 60214 61096 64004 66132 67226
68129 70562 71873 78018 81726 82556 84162
84703 86319 86991 90789 92867 und 93712,

Berln, 28. October 1874.

1471

verfertigt ift, unter weldjer ber Priny Luis Fevbinand bet
Saalfelv 8vtlich) vevwundet wurde. Die ,Rreuyeitung’’
enthdlt pieriiber folgente nifere SMittheilungen :

»Oas Gefchent befteht in einem funfivoll geavbeiteten
Tijchchen, weiches madh etner Seichnung ves fiirftlichen Hojs
malers R. Oppenbeim von dem Bilbh Derder im an-
titen ©tile audgejuhrt worden ift, wie foldper zu Anfang
biefes Jahrhunvevtd gebriudylich war. Anf eimem Piedeftal
with von bier Ydwen getvagin cine Sdule, die vom wei
@venadicren in ber preniiden Uniform von 1806 mit
Cigendlatt-Guiclandben umtrdn;e wied, wibhrend efn britter
@renavier cinen Tvauetbran; pdlt. Die Tijdplatre zeigt,
mit Silber auggelegt, in ver iitte einen Lorbeerfrang,
wigrend am Raave vie IJnfdnift lduft: ,Sei getren big in
ben oo, fo will i) dir bdie Kvome des Yebens peben.
Offend. Joh. 2, B. 10.* Wag vem Tijcdhdjen feinen be-
jonoeren Werty verleht, it bev Umftand, baf e8 aus dem
Polge desfenigen LUndendbaumes angefertigt worden ift, unter
vem der unglitdiiche Pring Youid Fervinand filr Kdnig und
Vaterland ven Helventod exlitt, Betanntlicy veclov dlefer
Prng nad tapfecem evjolglojen Srveiten bad Gefecht bet
Sualfelo. Tovesmuthiy in ben vorverften Rethen timpfend,
wurde et bon den Feinden umsingelt und empfing, ald er
bie Uufforderung, fich au evgeven, mit ben benfwiivbigen
Worien evwiverte: ,,&m preugifcher Peing ergiebt fichy nicye!
— aqufer umchyverent anbeven Wunben von einem franydfifcden
Dufaren emen tovtlichen Stich in die Brujt. Ein einfacher
Quaberftewn, bisyer umjdatret von cinem einft midytigen
yinvenbaume, beseicdhmet die Stelle, wo der Leidynam bes
Pringen vem Pferve fanf. A nun vor RQurgem der Gis
geathitmer, mut intanfegnng aller Pietdt, defen Baum
[-len lief, befapl - der Fiirft von Schmwarzburg-Ruvolftadt
ven Anfauf bes Stammes, dbamit vas Holy feine unwiirvige
Bevwendbung finde, bas einftens mit dem Blute eines fels

Bermijhtes.

Berlin, 28, October. Der gejtern frith vom Kaifer
empfungene Wajor uno Flitgeladjuiant des Fiirften von
Sdywarzbury - Rudolftadt, Frewperr von Humbradyt, itbers
veidhte bem RKaijer im Uufivage ves Fitejten einen tunfivoll
geatbeiteten Tijc), mwelcher aud bem Stamm bev Linde

hig:n Prinjen benet worden war.'!
Se. Majeftdt der Kaijer war iiber bad erinnerungs-
veidpe Gcfopent fehr erfreut und Ues in herslichen Worten
vem Fitejten feinen faifevlichen Dant auddriiden.

Hepertoiv des Stadt:Theaters.
Donnerstay ven 29, October.  Die Nibelungen, Trauer-
fptil in 5 Ucten von Frieovidy Hebbvel.

Kinig Gunther — — — — — — — Dr. Waegner.
Dagen Tronje— — — — — — — Hr. Kiter.
Dantwart, veffen Bruber — — — — — Hr. Krellwip T
g“i“l;’ bev Spielmant — — — — — — Hr. Wallvad.
ifelberr, SR (DY Dagen
Ban } Britber bes RKinigs - {@r Wallhetm

memvlt,' ber Rilgenmeifter
Siegfried
Ute, bie Wittwe Kinig Danfwart’s

RKeiempild, tbre Todter — — — — — — Frl. Meyer
Brungild, Kénigin vou Jfenfand — — — — Frl. Lieber.
rigga, ihre Amme— — — — — — — Fr. Kuiter,
@Gin Kaplan — — . — — — — — — 9r. &I

T. fletn.
Gin KEmmerer— — — — — — — — Hr. Reidperdt.

Reden. Volf. Migbe. Bmwerge.

Dallejde Producten = Biirie vom 29, October,
Oetreidegervidgt netto, Preife mit Ausjchluf der Eourtage.
LPWeigen 1000 Kito, unverinbert 60—70 ThHiv. bej., feinfte Lualitit
tnapp angeboten und preishaltend. ¥
mgg{.~ é})w #ilo, biefiger 63—64 Thlr. bey., frember 60—62 Thiv,

e3ablt.

@erfle 1000 Rilo, unvertinbert Landgerfte 63 bis 66 THIv. tey., (56
bis 59 Thlr. per 1800 Pfd. Br), Chevalier bei wenig Angebot
in feinen Gorten preidhaltend.

Gerftenmaly 00 Kilo, rubig.

Pafec 1000 Rilo, feft, fein 70—71%, ThHlr. beg. (41%,—42 Thlv.
per 1200 Pip. Br.)

Dittienirugte 1000 Rito, wenig Handel, grofie Lnfen 123 Thir. bez.
(132 Thlr. per 180 Pid. Br.), Bictoria-Crbjen 86 Thiv. ange-
boten (92 Eolr. per 180 Pfo. Br.

Ritmmel, 50 RKilo, feft, unter 12 Thiv. nidyt anjufommen.

BWides, 1000 &ilo, ohune Hanbel.

Wats 1000 Rilo, loco amerifanifdy. 66 Thir, Donau- 61 Thir.
3u notiren,

Lupinen, 1000 Rilo, gelbe 56-~57 Thir. ju notiven.

Defaaea 1000 Kilo, obne Gefdhiit,

Gtiirte 50 Rifo, unverdudert nad) Dualitit 9%/,,—9Y; Thir. incl.

begablt.

Bpiritus 10,000 Liter» p&t. loco weigend, RKavtoffel- 18 Thiv. bey.,
Ritben- ohne Offerten.

RiibsL 50 Kilo, bei Mangel an RKaufluft 9 ThHlx. ju notiven,

Pouna Solazdi, 50 Kuw, unvevinmvert,

pervolenm, beatjdss, 50 Rilo, do.

Dreszer - Gesangveroin.
Freitag den 30. October Abends 7!/ Uhr Uebung
im Stadtschiitzenhause. A. W. Dreszer.

3 50 Rilo, in allen Gattungen unverinbdert,
Ritbenfyrup 50 Ko, ofue Notrz.

Ritvenmelaie 60 Rilv, 49—50 Sgr. beg.

Pflaumen 50 Rilo, obue Angebot.

Befanntmachung

behuid Cintragungen in die Stanoesamts -Regifter.
Die Anmelbungen zur Beurfunbdbung des Perjonenftanves iiber Geburten,
Ghejdhfiefungen und Stevbefille werden: bievorts sur in dem auf demt Rathhauje
befinolichen ocale bed Stanvedamies entgegen geromnteit,
Daffelbe ift thglihp — mit Ausnabme dex Sonn- und Fefitage — vou

9 Ubr friih bis 1 Ubr Mittags und vou 3 bis 5 Uhe
Licum gedffnet.

Ghejcpliefungen finden in der Regel: Montag,
in -den Bovmittagsjtunven vow 10 big 1 Ubr, . ftatt.

ver Anfgebote werden regelmiifig wihrend weier Woden im Haupteingange bed

Rathhaujes (linfs) angejdplagen.

ffe Anmelvenvern, dedgleichen die bei ben Ehejdhliefungen mitwivfenden

Nachmittags filr das Pub- e b

Die Yeferung bed Bebarfe nady Berpflegung|
gungssDiatevialien fiir tas hiefige Garnijon-Lagaveth pro 1875, ald:
Moggenbrod, Semmel,
griine Gemiife, Mind:, Kalbs, Hammel - und Schweinefleifch,
Shinten, Spect, Colonialwaaren, Biev, Butter, Eier, Citvo:

nen, oda, Seife 2c.
joll tm Wege ver Submijfion dffentlich an den Windeftforbernben, fowie die Abuahme ves

Bekauntmadyung,

bebiivuiffe, fowie ber Reinis

Y

Jwieback, TWeijenmebl, troFene und

Mittwody und Somnabend
Die fohriftlichen. Angeigen

an ben Beftbietenden vergeben werben.

 Die besfallfigen Forverungen und Gcbote find bis jum 6., November cr.
Bormittags 10 Wbr auf unjecem Bivean, Garnijon-Lozavety Stube MNr. 18, wo=
leloft um dicje Stunve ver Termin abjehalten weroen wird, verfiegelt abjugeben.

"

Tie Bebdi ftub

felbjt Wiovgens zwifthen 8 und 12 Uhr jur Einfide

und Untevidhrift ver Unternehmer ausdgelegt, und ijt tn den Offecten ausbdriidiiey anzugeben,

vaf die Bedingl geieh
abgegeben worden find.

und unterfth unb dle Preife auf Grund vefelben

Beugen baben fich — fofern fie nidht fhou ver Perjon nady befannt find —
buvd) eine dent Stanbesbeamten befaunte Perfonlichleit auszuweifen (vecognosciven

$alle, den 23. October 1874. Konigl. Garnifon:Lazaveth.

3 lajjen.)

S Befonvern wird davauf anfmertjant gemacyt, daf die gur Ehejghliepung
erfordeclichen Seugnifie dev Regel nad) vor Anordnung des Anufgebots beizubringen
find, bafp bei Chejhliefungen nur grofjdfhrige Perfonen als Seugen ugezogen
werben Eomnen, und bdag Dei Geburten aud) die Bornamen der Kindetr

{17
1

al8bald, minbeft
melven find.

in fury b

it auf bem Stanbdbegamte amyu-

Nidht die Taufliften, jondern die Stanbedamtsregifter beurkunden hinfiir den
Perjonenitand fiiv. vedhtliche und private Verhiltniffe.
Halle 0[S, ben 26.. October: 1874,
Das J{ﬁnig[io@ei’stanhesumt su Hale.

ildenpagen.

Sn der Schmeerfivafe 24 wird ein uvers
Giffiger Bdudper auj ‘Padjafarbeiten gejudyt.
Mebreve Tifchler, gute Arbeiter, auf
Sopya= ober Siublacbeit, judyt
" & Jacobs, Suophofsipige 25.
Modelitifchler und Fenermann
wevoen |ofort gejucht bet iw. Taag.

H"(&’:ineu Lanfburiden
djen
_ Gutidow & Barnieste,

©8 witd e orbentl. Pivchen fike Kitche
u. Dausarbeit fofort ober jum 1. Jiooember

gefucht gr. Berlm 10, 1 Tr.

Gin orventliches Madchen vom Lande fucht
fiix Ridhe und Pausarbeit eine Stelle.

Bu erfragen
Qinvenftrage 25, 2 Treppen, im Pinterhaus.

Gin Heiner faden mit Wohnung, Preis
50 . fofort su vevmiethen
_ Barfitferjtrage 11.
Nahe bes Wabnpofs it ein f. mobl. Bim-
mev mit Cabinet ju verm. WMagdeburgerfir. 45.

Weideuplan 4

find 2 fein miblivte Stuben wit Kamz

wmern fojort 3u vevmiethen.
Mobl. Wohnung mit &, ‘Cingang feparat,
an 1 ober 2 Perven ju vermicthen
i Eaenad altee Meavtt 15, IL
b, Wohn. 3u beiehen Tl Ulridyft. 6,IL

Bwei vder bier elegant miblicte Jim=
mer, fiiv einen oder zwei Hevven, nebjt
©Stallung fiiv 3 Pierde, werden fojort
3u micthen gejudgt. Niheres zu erjvaz
gen bei Faujd) & Behrens,
grofe Steinjtvajze Re. 63,
1 Gine cinjelne Dame fudht fir el
Hbende in Der odje eine gute Borz
lejerin. Houvrar pro Stunde 1Y, He
Hdvefen n. A. Z. in der Grped. d. Bl

Cine Wobnung von Stube, 2
ﬂammefxy, RKiiche 2¢. pr. 1. Januar

Gin miblrted Sunmer mit Bett u vers
miethen RKonigsfivage 15, IIL

Widblivte Stube und Kammer zu vermic-
then Gottesadergafie 6.
Bl Bimmer ju vem. Yeippigerjiv. 91, IL

Verpachtung,
Gine Rejtanvation tn Halie, jehr {dhone
Qage, ift gu verpadyien. Nuperes
Sdjulberg 19, Halle o/S.

Morigawinger 9a find ju vers
mietben: 2 neue yeurihorthcye Wohnune

Gine mablivte Wohnung ijt u vermiethen
an ver Neoviglivde 4.
. mébl. St. ;mit Kab. v. 1. Novbr. ab
au vermt. NG, Yanbwehyjte, 3, im Laven,
1.
)

von gen Miethbern gefucht.
Nibeves gr. Steinfivage 72,

Aufforderung.

Ulle Diefenigen, weldpe ver vevjtorhenen
Trau fcher nodh etwas jdhulven, bitte ich
binnen 14 Tagen 3u besablen, da idh fonjt
bie Sadie vem Gevicht itbergebe.

F. Donig, gr. Brauhauszajje 10.
Gin fehwarger Megenfchivm verloren
gegangen am @onntag ¥bend in ber mewen
B be i b, Nébe v. Hrn. Thurms Laven.

®ut mbbl, Wobu. gu verm. gr. Schlofg.
Rl Stiibdyen gu verm. f1. Ulridsjrr. 1b, 1L
Mobl. St, u. &, 3u verm. Geiftfiv. 67, i &

gem, jeve zu 6 Stuben, meh n
. . w.; fermers 1 neue herrichaftliche Woh=
nung von 3 Stuven, 2 Kammern u. §. W,

Sunge Miadchen finven Bejdyijtigung
in ver Blumen - Fabrif von

2, NRiefe,
Barfitferftrage 15, 1. Gtage.
Ginige vedt ordeutlidhe
Widdder von aufierhald mit
fehr guien fttejten witnfden nod) 15. Ne-
vember und 1, December fiix Kddhe und
Hausarbeit Stellen; jiingeve Middjen vom
Lande juden noty 1. November alé Kinz
Dermiidden Stellen duveh
_grau Deparade, gr. Shlamm 10.
Dangdz, Kildenz und Kindermdddyen
mit fehr guten Uteeften fuchen Stellen durch
Fr. Herrmann, Strovhofsipige 12.

Bu vermiethen
eine mittl, hevrjchaful. Wohsung, 1. Etage,
ven 1. Upril 75 ju begiehen  Pary 10a.
Gine fr. Wohmung am Wiiihiweg an tuh.
Qeute fofort over 1, Januar gu vermiethen,
Preid 75 K Bu erfr. gr. Rausftr. 7, 1L
2 Stuben, 2 R, Riide, im Gangen over
getheilt, 1. Januar u begiehen. Nay. Expen.
Widbl. St. nebjt K. an 1 0. 2 Hevren zu
vermiethen Schitlerehof 5, 1., nabe am Darke.
Gine Stube an eine einjelne Perfon fofort
3u vermiethen .

in, 1. ®of e 4

Cine mdbl. Stube u. . u vermiethen
e asID. veenr s SOy 11

" @in mdbl. Stube mit Cabinet 3u vermiethen
gr. Ulridysfivage 55, I.

Eine freundl. mdbl. Stube 1ft ju vermuethen
Rapellengafie 6.

Bu einer freundl. Stube mit be-

fonderm Eingang wird ein anft.
Herr als Mitbewobner gefucht
" latbbausgaffe 18, part.

Unft. Schlafit. m. . gr. Rittergaffe 2, Hof L.

Anft. Sdylafit. Wiorighrae 5, . 2. €. 2 Tr.

Der eflihe Finver wird gebeten, beufelben
gegen gute Belohnung abugebin

Weingdrten 26. =

Gin Dienftmann fat einen Pandlord verl.

Bitte abyueben Grajeweg 2, Anfin,

Gin griiner Rinder-Filgbut verloren
gegangen von Bllbergevmeg 2 bis Steg 3.
Gin griier Papagei mit gelbem Kopf
entfleg'n.  Dem Wicberbringer Belohnung
Dierfeburgerjtvage 2, IL.
Cin {dwarger Hund, auf den
Namen Ralpb bbrend, mit weifem
Stern auf der Bruft, entlaufen.
Bor Unfauf wivd gewarnt. Gegen Beloh-

Auft. Sdylafft. m. Koft  Orajeweg 11,
Unfidndige Schlafitelle  Schillershof 4.

be Aded 1681

Unft. Sdylafjt. m. & Pianaerhshe 7a, IIL

©t. m. Mobel au verm. Grafeweg 21, II. [

" Sdlafftelien gu verm.  Sdulgaffe 2a.

Wichrere arbeit]. Weaoden witnjdhea nody big
1. RNov. &t. b. Fr. Gutfehr, Martineg, 21.

Bl St. m. Vett ju verm, gr. Utridyefte, 50.

Fv. mobl, Stube au verm, Rathswerder 3a, IL

Bollstiide, I Kiausftraje 6.

Freitag Nuveln mit Rinofleifd).

nung abyug gr. B sgafie 8.
¢in gv, Kleiderfcboos mit Bejay ge-
funben Ludengajie 2.
Gin tleiner Stubenbund jugelanfen.
Ubgubolen beim Dienftmann Nr. 42.
Ginen Schiebefarrn gejunten. Abiu-
folen Uebeits:Unitalt,




Finladung zur Subscription
vier Abonnements - Concerte

und
zwei Concerte fiir Kammermusilk.
(Leipziger Gewandhaus-Quartett.)

Beide Arten von Concerten sollen neben einander und nach Gewohnheit fritherer
Jahre eingerichtet werden, und ladet man Freunde der Kunst hierdurch ergebenst ein.

Die Concerte sollen in der Regel am Montag resp. am Donnerstag stattfinden,
Das erste Concert ist auf Montag den 9. November festgesetzt.

Um rechtzeitige directe Bestellung mit Angabe der gewlinschten Pliitze
wird gebeten, da, um das Publicum nicht zu behelligen, keine Subseriptions-

liste herum gehen soll.

Man abonnirt auf einen nummerirten Platz
fir die 6 Concerte zusammen
- - 4 Abonnements-Concerte alleim - 3 -
- - 2 Kammermusik-Concerte alleim - 1 - 15 -
in der Buchhandlung des Herrn Miax Nieméyer, gr. Steinstrasse 66.
F

1172

mit 4 % 10 %=
15 -

. Voretzsch.

Ida Botiger,
Leinen- . Wafdye- Handlung cigner Fabrik.

Wollene Hemden,
Barchentbeinkleider jeder Grisse,
rein wollene Rockflanelle, fowie fertige wollene Ricke
in nur befter Qualitit,
buntgestreifte Schiirzenleinen als aud) fertige Schiirzen
in grifster Audwayl,

Barchente in weiss u. bunt,

Mit heutigem Tage erdffne hier, Barfiiferitvage 15, 1. EGlage, cine

Blumen-Fabrilk

und empjefle eine grofe Auswafhl in

fjut-Bouquettes , Ball- Coiffiien mit Garnituven,
Gold-, Silber- und Braut-RKrime i verjdhicvenem Genve,
Vafen-Bouquettes, kiinfiliche Topfaewidhfe, als: Rofenflicke, Camelien,
Blattpflanen c. fowie einjene Blumen jum Harniven,
unb bitte bei Bebarf um giitige Beviidfichtigung.
. Riese, Barfiijeritvage 15, 1. Gtage.

Delicivje Fettbiidlinge, 2 St. 6 1.8 J,
grofze Fettbiidlinge, & St. 1 H- erhielt
Boltze.

Thilr. Nahnenbutter

verfaufe jett tad Stiid a 7Y, %r
Aug. Méhring, gr. Uiridsitr, 38,

Emilie Schmidt,
gr. Ulrichsstrasse 23,
empfiehlt billigt:

Wollene Hemden und Hojen,

Bavdent=Hojen,

FlanellzRiide uud = Bloujen,

Slanelle 3u Roden nud Windeln,

Lama 3u Bloufen nud Kleidern.
Srotenidube  Fietigrergafie 3, P, L

Alte @atmew@igatren 3 Mille 8, %
- Blifav: Do, 4 Ctid 1Y, 4

-w‘\’;
400 Jit‘{n?“:& :
- AY e,
L B e

et @
\.\\;9&“

Befanntmadung.

Treitag den 30. b. M. Bormutag 10 Upe

follen im Rofale ded Haupt-Steuer-Amts hier
cirea 702 . Macuiatur,

82 ¢. alte Pappen und

51 7. eingejymolenes Blei

dffentlicy an bdie Waeifibietenden gegen gleich
baare Begahlung vertauft werden,
alle ven 28, October 1874.

Konigl. Haupt-Steuer:-Wmt,

€. Nothenburg, Kinigsplay 6.
Ranavienbdbne, gut fdhlagend, ju verk.
[ Br 24, I1, Fite Handler nidyt.

600 Suid leere Cement=Tonnen follen|
Treitag ven 30, October a. ¢ Bovmittags
um 10 Upr in mehreven aufen auf ber
Scjlenje qu Trotha gegen fofortige Besahlung
meiftbletend verfauft werben.

gl im, bei
@n “igf ﬁfg‘t‘t‘t?l,fgb‘,‘ma:n. Thoe.
R dant-

Hody= u. niederftdmmi

£, Adermann, Bautednil

Nofen, {dhine Kronen u. Stimme in allen
Facben 1. zu feber ?Bbe yur Herbft-Pilanjung
A Stitt 7Y, 10, 12Y, %= bei
S, Kraufe,
Danbelggdriner in Wierfebury.

Gin gut evhaltener Sehujtuhl u. ein Kinz
Devivagets gu verf. Breitejir. 32, pavt, vedhts.
@Ein nettes Haus vor bem Geiftthor mit
1200 & Unzahlung zu verfaufen. Aushunft
Leipsigerftrage 31 im Porellanlaben.

Dlofen:, Stachelbeer:, Himbeer:
u. Jobannidbeeritrducher billig ju
verfaufen Echimmelgafie S.

Sauber gehobeltes 3

Laubjagebols
billift ___alte Promenade 20.
Gute Efifartoffeln
Thiivinger Bahuhof Bube 1.

Gin mafag. Ofenjdyivm, ein birfener So-
phatifdy, ein Hoher RKinderftuhl u. ein Nacht-
ftubl 3u verfaufen Sdmeerjtr. 17, Mabe.

Bwei Stiid wenig gebraudite Treibrie-
mem, 2Y; " breit, 14! u. 28 lang, find
billig u verlaufen Rathh fle 12.

Gin guter Scyreibfecretaiv 1. Splelbofe, 6
©titd fpiclend, gu vevfaufen Sapfenjtr. 20.
Hafer: und Wleizenabbarte ju ver-
faypen Oeiftitrage 43.
Rlei dies Dol  Scyulberg 20.
Cinige gefunde jtarte Weifbudgenita

Freitag den 30. October
im Saale des

1874, Abends 6 Uhr
Kronprinzen

Concert

des Florentiner Quartett-Vereins

(Jean Becker)
Programm: Mozart Quartett D-moll — Schumann, op. 41 Nr. 3, Quartett A-dur
— Beethoven, op. 131, Quartett Cis-moll.

Wilh. Walter,

Billets & 20 Sgr. sind bei Herrn Karmrodt, Barfusserstr. 19, zu haben. An der
Kasse & Billet 1 Thlr

EERIER TS
— ! Oberhemden ! ==

fowie alle Weten von  VDAfche-Gegenftanden s ets voreitis,
and) werden joldge nad) Maajs und Yufgabe prompt n. sanber angefevtigh bet

Leipsigerftvafe 92,

B= Wiederverkiiufern Rabatt,

Neuheiten in

ﬁub{ﬂmﬁ;ertim,{.ge[d)qil;t. hantafie- Mabeln
Emil Graf von, W, Riiffer,
67, gv. Steinitraje 67.

uswahl

empfeflen in gangen Eugeullgnuugm fowie

Zwickauer Steinkohle,
bejte Béohmische Salon-KKohle

in jedem Fleimernw Quantum biligjt

d. Lincke & Co.,
Kohlen=Ricderlage am Magdeh.- Halberitidter Giterbahnhof, vor vem Steinthor.

Gr. Shlommi9. JIm billigen Laden, gr. ShHlamm 9.

B3  Socben wieder men angefommen:

g =3
LQeinenz, WeiRwaaven, Pofamentiers und

beftehend in
mei&muare”r Wollwaaven aller Avt,
g=" Die billigiten Preije. =g
Gelegenheitstani: 300 Paar Sticfeluw und Sdhnhe jehr billig uud gnt,

H. Hirschfeld.

Wosu evgebenit etnlabet

B Donner’s Hieflantotion. ==n

(Zum letzten Dreier.)
Heute Freitag jur Griiffunung meined Locald

Grosses sSchlachtefest.

Friih 9 Whr Welljleijh, Abends div. Warjt u. Suppe. Bier ;72 von W. Rauch-

i | fuss.

. Donner.

e

Frith von 9 Upr ab Wellfleifd), dbenvs

Halloria.

Sonnabend dent 31, Grosses Schiachtefest,

frifche Wurjt, Bratwurft und Suppe.

Bier ff.  Aud) wecden noch Abounenten jum Mittagstijh angenouuen,

W. Hauschild.

Gin stud. phil. witnfcyt Privatuntervidt
au extheilen.  Naheres jagt die Erped. b. VL.
Ginige . Mddcyen fonnen noy am Stridz
untervidt Thell nehmen gr. Bertin 9, 1L
Bu aller Arbeit in Puy, Weifndhen, Wa-
fdhinennifen und Schneibern empiiellt fich
Rarie Ulbaud, Strohhofeipige 21.

Gin €L, Kanonenofen witd getauft
1. Braubausgaffe 7, L

s V
Cafe llnyal.‘
B= Pente Abend =X !
Stangen=-Spargel.
F. C. Miiller. |

Kiirstenthal.
eute Freitag Gefelidjafts = Ubeud.
Friidhe Planuluches. Peter.

fiad billig au verlaufen auf ver Helur’jchen
Sdyneivemiihle am Babhuhof.
@in j. ftarter Bughund su veil. Obevglauda 6.
Gin: und Bevtauf getvagener Kleidungs:z
ftiide, Mibeln, Betten, Wiijde, Scyny=
werl u. bgl. m. unter folber Bereynung von
M. Berbig, gr. Ulidsftr. 47,
im alten Defjauer.

Diehreve Banjtellen
in bev Niige bes Vajuhof:¢, fdhbner gefunber
Lage, an einer bereitd mit Whafferleitung vey-
fehenen @trafle, au gewerblichen wie Privat=
Bauten E3chit geeignet, find Bevhaltniffe hatber
fofort billig su verfaufen.

Reflectanten wollen ihre Avveffe unter R,
@. 8. poste restante Halle nieberlegen.

g Jiegeleien,
Gidfiere Poften pordfe Steine ,judt
unter Ungabe be8 Quantums u. Preifes per
Raffe gu taufen.  Offecten unter . J. 20.
baugeben in der Epped. b. Bl

i goldenen Lowen,

Leipzigerstrasse.
Egal feinstes
Riebeck’sches Bier,

Restaurant zum Roder-berg,
Sonnabend den 31. October
BEF~ Schlachtefest, “ng
Worgens 9 U Wellileijdy.

F. Bottger,

Stadt-Theater,
Freitag den 30. October 1874,

26. Borftellung ln'z 1. Ybormement :
Sptelt nidht mit dem Feuer.
Quftfpiel in 3 Ycten von G 3u Puttlig.
Raifer - Wilhelms - Halle,
Freitag den 30, October
Extra-Concert
vom Musikdireetor F'r. Menzel,

Rhapsodie v. Liszt Nr. 2, unmd

Vive Academie, Potp. v. Menzel.
Ynfarg 8 Uhr. Entvée & Perfon 5 Fr
Mea= Brockenhaus! &

Restaurant Moritz.
Heute Donnerdtag grofesd

Abonnements - Rrdan3dyen,
tabet empfehle Rarhjen polnifdy und blow.
Tiglidy von 12—2 Usr Mittagstijg
im Abonnement, 7 %

NB. Tadpe auf meinen Gefelljdafis-Saal
und +Bimmer befo derd aufmertiau.
Fein cingevidgtete Marntor=Fegelbahn,

A. Moritz.

iestaurant Kejall,
(Sopbienftrage 1)

Jltincjener Jiellet.

PfannEuchen.

~ Gin alter Ranonenofen wird zu Laufen
gefudyt Mittelfirafe 4, part.

Cin balbjdbriger ffenpinticher
witd gu taufen gejucht. Aovejje unter MR,

Beriiner Weisshier - Saion,
Sonstabend den 31, October 4
Schlachtefest,

P. 8. in ber Erped. b. B, abugeben.

Pt fraftigen Miittagstiid im Abonas
nement, 7Y, u. 10 %=, reidhaltige Speifes
tarte 3u jeber Tagesseit. Bier vorsiiglich.

Wilhelmshthe (Giebichenstein)

Sonnabend den 31. October

grosses-Nehlachtefest,

fith 9%, Ugr Eellifeifd).

il bie Redaction verantworthih . Vevtvam ~ Doud ver Budbruderei bes Taifenfoufes.

wosu freundlicft einlabet F. Sturm,

Y = o

[ICRC)
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o X I R - -1~ ~o

O =" £ %



	Hallesches Tageblatt. 1856-1892
	1874
	10
	30
	30.10.1874 (No. 253)
	Zur Tagesgeschichte.
	[Seite 1178]

	Auf hoher Fluth. Von Amalie Marby. (Fortsetzung.)
	[Seite 1178]

	Originaldepesche des Halleschen Tageblatts. (Nach Schluß der Redaction eingetroffen.)
	Seite 1470

	Aus Halle und Umgegend.
	Seite 1470

	Civilstands-Register der Stadt Halle.


	Seite 1470

	Kirchliche Anzeige.
	Seite 1470

	Lotterie.
	Tabelle 1471

	Vermischtes.
	Tabelle 1471

	Dreszer-Gesangverein.
	Tabelle 1471

	Repertoir des Stadt-Theaters.


	Tabelle 1471

	Hallesche Producten-Börse vom 29. October.


	Tabelle 1471

	[Bekanntmachungen.]
	Tabelle 1471
	Illustration 1472







